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13. Ein Turke.

Ich pin ein Lurck, von mein Vierannen

Die Christen lewt hulff ich verpannen,

In Crabatten, Vngern daß gleych

In Crailandt vnnd in Osterreych.

Ich schlag sie todt wo ich sie find,

Es seyen man Weib oder Kindt;

Ein teyl fuer wir mit vns daruon.

Die lest man vns fur vnsere lon.

14. Ein Turke.

Auß der Turckey kum ich geritten,

Ich hab gekempffet vnd gestritten

Mit manchem gutten Reutters man,

Der mir nicht vil doch abgewann.

zu Wien lert ich erst kriegen recht

Da sich dann wortten die Lantzknecht

Mmit Schießen, hawn vnde stechen,

Vnser Zeer fluchtig muest auffprechen.

s5. Ein Mammaluek.

Lin Camelthier ab conterfect.

Das dem Thurcken zu felde tragt

ZSein krieges zeug vnd die prabant,

Der thier sind vil in seinem landt,

Das mennla hat ein puckel auff seyn ruck

Drauff sitzet ein rechter Mammaluck.
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